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Zentrales Versorgungsmanagement isPO2022  

Was ist die neue Versorgungsform 

isPO2022? 

 
Die neue Versorgungsform isPO2022 ist aus dem 

isPO-Projekt hervorgegangen, welches zwischen 

2017 und 2022 durch Einrichtungen des deutschen 

Gesundheitswesens gefördert, entwickelt, erprobt 

und bewertet wurde.   

Diese Art der umfassenden Versorgung von Krebs-

patienten wurde von einem unabhängigen Institut 

als qualitativ hochwertig bewertet, stellt eine Neu-

erung im deutschen Gesundheitswesen dar und 

dient dazu, die Forderung des Nationalen Krebs-

plans der Bundesregierung umzusetzen.  

 

Nähere Informationen finden Sie unter: 

www.cio-koeln-bonn.de/isPO-Projekt 

 

Die neue Versorgungsform isPO2022 basiert auf 

dem Sozialgesetzbuch V – gesetzliche Krankenver-

sicherung – und einem besonderen Vertrag der 

Krankenkassen 

 

 

 

Wenn Sie weitere Informationen wünschen, kon-
taktieren Sie Ihre Ansprechpartner an der: 

 

 

  

 

 

Psychoonkologische 

Begleitung, Beratung,  

Behandlung für Patienten 

mit „Diagnose Krebs“ 

 

 

 
Psychoonkologisches Versorgungsnetzwerk 

Standort Köln 

 
 

 

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/7/78/BARMER_Logo.svg


 
Das isPO2022-Versorgungsprogramm  

 
Die „integrierte und sektorenübergreifende 

Psychoonkologie“ (isPO2022) stellt neben den 

Möglichkeiten von Operation, Chemotherapie 

und Bestrahlung eine wichtige Säule einer um-

fassenden, modernen Krebstherapie dar. 

 

Um Ihnen in der Phase Ihrer akuten Krebsbe-

handlung und in der Krebsnachsorge eine um-

fassende Versorgung anbieten zu können, sind 

das Universitätsklinikum Köln mit den Kranken-

kassen BARMER und AOK Rheinland/Hamburg 

einen „Besonderen psychoonkologischen Ver-
sorgungsvertrag“ eingegangen. 

 

Unser psychoonkologisches Team kann Ihnen 

damit das isPO2022-Versorgungsprogramm an-

bieten und Sie in den kommenden 12 Monaten 

psychoonkologisch begleiten.  

 

Wir bieten Ihnen eine  

integrierte, sektorenübergreifende  

Psychoonkologie (isPO2022) 

 

innerhalb unseres Versorgungsnetzwerkes, in 

dem sich Krankenhaus, Haus- und Fachärzte, 

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeu-

ten, ehrenamtliche Krebspatientinnen und -pa-

tienten und ambulante Krebsberatungsstellen 

zusammengeschlossen haben 

 

Wir möchten Ihnen die Teilnahme an diesem 

Programm empfehlen.  

Bitte nutzen Sie das Angebot! 

 
 

Wer Sie im isPO2022-Programm erwartet  

 
Zu Beginn Ihrer Versorgung werden Sie von unseren 

isPO-Case Management über Ihre Teilnahme am 

isPO2022-Versorgungsprogramm aufgeklärt. Diese 

stehen für Sie auch im Verlauf Ihrer Versorgung für 

Fragen zur Verfügung.  
 

Wenn Sie Ihre Teilnahme am isPO2022-Versorgungs-

programm erklären, werden Sie zu Ihrem persönli-

chen Versorgungsbedarf befragt, um das für Sie 

passende Angebot zu finden. Diese Befragung wird 

im 4. und 12. Monat Ihrer Versorgung wiederholt. 
 

Unser Onkolotsen-Team aus speziell geschulten, 

ehemals an Krebs erkrankten Personen, bietet 

Ihnen ein Gespräch mit Informationen zu Fragen 

„Rund um Krebs“ und Kontaktadressen zu wohnor-
tnahen Hilfs- und Unterstützungsangeboten. 
 

Kolleginnen und Kollegen der in isPO kooperieren-

den ambulanten Krebsberatungsstelle beraten 

und unterstützen Sie bei psychosozialen Themen, 

die in Folge Ihrer Krebserkrankung und Krebsthera-

pie auftreten können. Dabei kann es sowohl um Un-

terstützung und Begleitung bei sozialen Fragen wie 

auch bei der Bewältigung der Erkrankung im verän-

derten Lebensalltag gehen. 
 

Sollten Sie in Reaktion auf Ihre Krebserkrankung un-

ter Ängsten oder anderen psychosozialen Belastun-

gen leiden, bieten Ihnen unsere speziell qualifizier-

ten psychoonkologischen Psychotherapeutin-

nen und - therapeuten hilfreiche und entlastende 

Gespräche zur Bewältigung der Ängste und Sorgen, 

um neue Kraft in der Bewältigung Ihrer Krebserkran-

kung zu finden. 

 
   

Was Sie im isPO2022-Programm erwartet 

 
Als Teilnehmende am isPO2022-Versorgungspro-

gramm bekommen Sie Ihrem Bedarf entsprechend 

über einen Zeitraum von 12 Monaten verschie-

dene Formen der psychoonkologischen Beglei-

tung, Beratung und Behandlung angeboten.  

 
isPO2022 bedeutet für Sie: 

 Psychoonkologische Versorgung ohne lange 

Wartezeiten 

 Ansprechpartner für Ihre Fragen und Probleme 

stehen kontinuierlich zur Verfügung 

 Konkrete Hilfe bei individuellen psychosozialen 

Problemen 

 Psychoonkologisch-psychotherapeutische  

Behandlung bei ausgeprägten Belastungen 

 
Sie werden kontinuierlich begleitet: 

Die psychosoziale und psychoonkologische Versor-

gung erfolgt unabhängig davon, ob Sie gerade im 

Krankenhaus oder in ambulant-ärztlicher Versor-

gung sind oder Ihre Krebstherapie beendet haben. 

 
Sie werden in Ihrer Lebensqualität gestärkt: 

Ihre persönliche Lebenssituation bildet die Grund-

lage für unser Versorgungsangebot. Dies soll Ihrer 

Lebensqualität als Krebspatient und -patientin und 

Ihrer aktiven Beteiligung an der Krebsbehandlung 

und Krebsnachsorge dienen.  

 

 

 

 


